
WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  

DASS SIE ZU UNS KOMMEN: 

Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten 

zusätzlich zur Entgeltgruppe 10 TVöD noch  

einen konjunkturunabhängigen, regionalen  

Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teil- 

zeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  

Sie sich außerdem ein familien- und lebens- 

phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein  

breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs- 

angeboten - und selbstverständlich auch die  

Chancengleichheit aller Geschlechter. 

INTERESSIERT? 

Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen  

Bewerbungsunterlagen bis zum 09.02.2025 über  

unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/karriere.  

Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss  

des Verfahrens nicht zurückgeschickt.  

Schwerbehinderte Personen werden bei  

ansonsten im Wesentlichen gleicher  

Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN? 

Frau Dirmeier und Frau Ziegler stehen Ihnen gerne  

unter 0911 / 9773 – 1286 und – 1255  

zur Verfügung. 

 

 

 

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein familien- und  

lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion  

Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können auch Sie sich mit  

Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis einbringen,  

denn wir suchen zum 17.03.2025 eine/n 

LEITUNG für den Arbeitsbereich „Wirtschaftliche Jugendhilfe“ (w/m/d)  

(Vollzeit / vorerst befristet bis zum 23.06.2025 als Mutterschutzvertretung 

mit anschließend geplanter Elternzeit) 

DABEI SEIN IST ALLES: 

• Leitungsfunktion und –verantwortung für 11 Mitarbeitende  

 (u.a. Arbeits- und Personalplanung und Verteilung, Organisation des  

 Arbeitsbereichs sowie Arbeitsziele setzen und überprüfen) 

• Sachbearbeitung im Bereich der wirtschaftlichen Jugendhilfe (mit 

 Kostenbeiträgen, Erstattungsanprüchen, Erstellen von Bescheiden und 

 Stellungnahmen im Widerspruchs-, Klage- und Berufungsverfahren, 

 Zwangsvollstreckung) 

 

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“? 

• Abgeschlossener Beschäftigtenlehrgangs II, Studium im Bereich 

 Sozialwirtschaft bzw. Rechtswissenschaft (min. erstes Staatsexamen) 

 oder vergleichbare Qualifikation  

• fundierte Kenntnisse in den einschlägigen Rechts- und 

 Verwaltungsvorschriften u.a. Sozialgesetzbücher, Entscheidungen 

 Bundesgerichtshof, Verwaltungsgerichtsordnung, 

 Bundesteilhabegesetz und Sozialhilferichtlinien wären wünschenswert 

• Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen 

• Beurteilungsfähigkeit, Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, 

 Kommunikations- und Konfliktlösungsfähigkeit sowie  Kundenorientierung 

• wünschenswert sind Erfahrungen in der Softwareadministration 

 

WO ZAHLEN AUF JUGEND TREFFEN, 

ENTSTEHT ZUKUNFT 

http://www.landkreis-fuerth.de/karriere

